Deutscher Bundestag 
2. 'Wahlperiode 
1953 


Drucksadie 3768 


Kleine Anfrage 374 

der Fraktion der SPD 


betr. Errichtung von Truppendienstgerichten 


Die VerordnuEg der Bundesregierung vom 29, April 1957 und der 
Erlaß des Verteidigungsministers vom 6. Mai 1957 sehen die Er- 
richtung von vier Tiuppendienstgerichten mit insgesamt zwölf 
Truppend ienstkammern vor. Hieraus ergibt sich die Notwendigkeit, 
zwölf Vorsitzende zu ernennen. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Nach welchem System sollen die vorgenannten Richter ausge- 
wählt werden ? 

2. Wcldie beruflichen Vorerfahrungen sollen bei der Auswahl beson- 
ders berücksichtigt werden? 

3. Ist sichergestellt, daß nicht nur ehemalige Richter der Kriegs- 
gerichtsbarkeit und Juristisch vorgebildete Beamte des Verteidi- 
gungsministeriums, sondern in gleichem Umfang auch Richter 
oder sonstige Rechtskundige aus den anderen Gerichtsbarkeiten 
eingestellt werden? 

Für den Fall, daß schon Truppendienstrichter abschließend aus- 
gcwählt oder ernannt worden sind: 

4. Wieviele der ausgewählten oder ernannten Truppendienstrichter 
sind 

a) Richter in einer anderen als der Kriegsgerichtsbarkeit, 

b) Richter in der Kriegsgerichtsbarkeit, 

c) Rechtsanwälte oder Beamte außerhalb der früheren Wehr- 
oder jetzigen Verteidigungsverwaltung, 

d) Offiziere 
gewesen ? 


Bonn, den 28. August 1957 


Ollenhauer und Fraktion 


Dru(&: Budidruckerei Peter Meier, Buisdorl/Siegburg 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, Rheinallee 20 
Telefon 8531 



